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Jnternationale Berufszsſtatiſtik
Unter den vergleichenden Ueberſichten die das neue

Statiſtiſche Jahrbuch gibt iſt die intereſſanteſte vielleicht die
Gegenüberſtellung der hauptſächlichſten Berufe in denen die
erwerbstätige Bevölkerung der verſchiedenen Länder ihren
Unterhalt findet Geben doch dieſe Ueberſichten zugleich
damit ein Bild von der Beſchaffenheit und den Daſeins
bedingungen eines jeden der darin behandelten Länder
Leider fehlt in der Statiſtik Rußland das ja aber als vor
wiegender Agrarſtaat bekannt iſt

Als überwiegende Agrarſtaaten d h als Länder in
denen mehr als die Hälfte der erwerbstätigen Bevölkerung
in der Landwirtſchaft und den verwandten Gewerben be
ſchäftigt iſt haben nach der Statiſtik noch in erſter Reihe
Ungarn mit mehr als 68 Prozent Oeſterreich mit 58 und
Italien mit 591 Prozent zu gelten Das letzterwähnte
Land und Frankreich ſind zugleich die beiden einzigen großen
Länder in denen eine Zunahme der landwirtſchaftlichen Be
völkerung ſeit der letzten Berufszählung feſtzuſtellen iſt Jn
Italien beträgt dieſe Zunahme 28 Prozent in Frankreich
aber ſogar 47 Prozent Noch eine ebenſolche Zunahme bis
zur nächſten Berufszählung und Frankreich wird eine nahezu
zur Hälfte agrariſche Bevölkerung beſitzen

In allen übrigen Ländern hat die landwirtſchaftliche Be
völkerung nicht unerheblich abgenommen Jn Deutſchland
iſt ſie von 43,4 auf 37,2 alſo um nahe 6 Proz zurück
gegangen Falls nicht die neuen Handelsverträge ein Ende
dieſes Rückganges bewirken wird bei der nächſten Berufs
zählung die induſtrielle Bevölkerung die jetzt nur noch umein Zehntel Prozent hinter der lädwirtſchaftlichen zurück

ſteht die Führung übernehmen Jn Ungarn beträgt die
Abnahme der land wirtſchaftlichen Bevölkerung nur 1 Proz
in Oeſterreich dagegen genau ſo wie in Deutſchland nahezu
6 Proz Die Vereinigten Staaten weiſen mit 35,9 eine
Abnahme um 2,1 Proz auf England hat nachdem ſeine
Landwirtſchaft ſchon ſeit vielen Jahrzehnten ſtändig zurück
gegangen war abermals eine Verminderung um 29 Proz
zu verzeichnen und es ſteht jetzt mit nur 8 Proz agrariſcher
Bevölkerung auch hinter dem induſtriereichen Belgien um
das Eineinhalbfache zurück Geht es ſo fort ſo wird in
wenigen Jahrzehnten der letzte engliſche Landwirt in irgend
inem Panoptikum der ſtaunenden Menge gezeigt werden

Welchen Gefahren das Land ſich mit dieſer völligen Ver
nichtung der Landwirtſchaft ausſetzt iſt ja bekannt

In der Jnduſtrie haben ſelbſtverſtändlich England und
Schottland mit 58,3 bezw 60,4 weitaus die Spitze Außer
ihnen iſt kein anderes Land mit mehr als der Hälfte ſeiner
erwerbstätigen Bevölkerung an der Jnduſtrie beteiligt denn
ſelbſt Belgien zählt nur 41,6 Proz dicht auf gefolgt von
der Schweiz mit 40,7 Gleich darauf kommt Deutſchland
mit wie oben erwähnt 34,4 Proz Jn Frankreich und den
Niederlanden widmet ſich je ein Drittel der Bevölkerung der
IJnduſtrie Alle anderen Länder haben weniger als 30 Proz
die Vereinigten Staaten 24,1 Hier iſt der Anteil der
induſtriellen Bevölkerung vollkommen ſtabil geblieben Einen
Rückgang um nahezu 3 Proz weiſt nur Italien auf wo
wie oben angeführt eine Verſchiebung zugunſten der land
wirtſchaftlichen Bevölkerung ſtattgefunden hat
In allen anderen Ländern hat ſich die induſtrielle Be

völkerung vermehrt Am ſtärkſten war dieſe Zunahme in
Frankreich wo ſie nahezu 6 Proz betrug ſie iſt aber hier
nicht wie in den meiſten anderen Ländern auf Koſten der
Landwirtſchaft ſondern zu ungunſten der handeltreibenden
Bevölkerung erfolgt Erheblich war die Zunahme auch in
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Deutſchland mit 32 Proz in Belgien mit 31 Proz in
den meiſten übrigen Ländern betrug ſie 1 bis 2 Proz

Die dritte Hauptgruppe behandelt die Beſchäftigung im
Handel und Verkehr einſchließlich der Gaſt und Schank
wirtſchaft Hier iſt wenn man von Ungarn Jtalien und

wo die handeltreibende Bevölkerung unter 10
r ozent zurückbleibt der Unterſchied zwiſchen den Ländern

nicht ſo groß wie bei den beiden anderen Gruppen Die
Erwerbstätigen dieſer Kategorie machen in den meiſten
anderen Ländern zwiſchen 10 und 15 Prozent aus Hier
hat mit Ausnahme von Frankreich überall eine Zunahme
des prozentualen Anteils ſtattgefunden in Italien ſogar
nahezu eine Verdoppelung Jn Deutſchland gehörten dieſer
Kategorie von Erwerbstätigen bei der vorjährigen Berufs
zählung 8,3 bei der letzten 10,6 zu An der Spitze ſtehen
die Niederlande mit 17,2 und die Vereinigten Staaten mit
16,3 O rWgent alle anderen Länder bleiben hinter 15 Prozent
zurück

Dieſe drei großen Berufsgattungen machen in den meiſten
Ländern zuſammen 60 bis 90 Prozent der erwerbstätigen
Bevölkerung aus Der Reſt verteilt ſich auf die freien Be
rufe die Beamten die Berufsſoldaten das Dienſtperſonal
uſw Erwähnt ſei noch daß Deutſchland mit 2,8 Prozent
Berufsmilitärs an der Spitze dieſer Kategorie ſteht dicht
auf folgt freilich Frankreich mit 2,6 Prozent A

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Laut einer Münchener Meldung bat der Prinzregent
zu der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Nürnberg
in der zweiten Novemberwoche nicht nur den Kaiſer ſondern
auch die Kaiſerin das Kronprinzenpaar und den
Großherzog und die Großherzogin von Baden ein
geladen von allen erfolgte Zuſage

Der Kaiſerbefuch in Kopenhagen
Der Kaiſer hat geſtern abend an Bord der Hohenzollern

von Danzig aus die Reiſe nach Kopenhagen angetreten
Zu dieſem Kopenhagener Beſuch ſchreibt heute die Nordd Allg
Ztg in bemerkenswerter Weiſe u a

Unſer Kaiſer hat bei verſchiedenen Anläſſen der perſönlichen
Verehrung für den ehrwürdigen Herrſcher unſeres nördlichen
Nachbarſtaates Ausdruck gegeben und wiederholt als gern ge
ſehener Gaſt am däniſchen Hofe geweilt Jn ſeiner nunmehr
ſiebzehnjährigen Regierung hat ſich Kaiſer Wilhelm als des
Friedens Schirmherr bewährt dem nichts ferner liegt
als abentenerliche Pläne und Uebergriffe in die Rechtsſphäre
anderer Staaten mögen ſie nun zu den ſtarken oder
zu den minder ſtarken zu zählen ſein Dieſer
Haltung iſt es vornehmlich zu danken daß das von Wider
ſachern Deutſchlands künſtlich genährte Mißtrauen
gegen das neu erſtandene Deutſche Reich dieſes werde ſeine
Machtmittel gebrauchen um ſich auf Koſten der Nachbarvölker
auszudehnen mehr und mehr geſchwunden iſt und daß
namentlich die kleineren Staaten ſich gewöhnt haben im
Deutſchen Kaiſer einen aufrichtigen Freund zu erblicken Der
Empfang der jüngſt dem Deutſchen Kronprinzenpaar im
däniſchen Lande zuteil geworden iſt ebenſo wie die freund
liche Aufnahme des deutſchen Geſchwaders in Kopenhagen
haben erneut bewieſen daß die Saat der Politik Kaiſer
Wilhelms des Zweiten anf keinen undankbaren Boden gefallen
iſt Wenn der Kaiſer deſſen freundſchaftliche Geſinnüng für
König Chriſtian und deſſen Land in Dänemark bekannk iſt
jetzt dort perſönlich exſcheint ſo vollzieht ſich auch dieſer
Beſuch im Geiſte eines freundnachbarlichen Verhältniſſes das
zu fördern Se Majeſtät vom Beginn Seiner Regierung an
jederzeit geneigt geweſen iſt Sollten der Kaiſer und König
Chriſtian während ihres bevorſtehenden Beiſammenſeins ein
gehenden Gedankenaustauſch pflegen ſo wird dies des
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dürfen beide Nationen gewiß ſein ſicherlich in keinem
anderen Sinne als in dem des Friedens der
Kultur und der Volkswohlfahrt gechehen

g

Die engliſche Flotte in der Oſtſee
Die Nachricht daß das engliſche Geſchwader für beſondere

Zwecke in einigen Wochen die Oftſee beſuchen und bei dieſer
Gelegenheit auch Swinemünde und Neufahrwaſfſer
anlaufen werde hat der weitaus größte Teil der deutſchen Preſſe
nur verzeichnet ohne an ſie längere Beſprechungen anzuknüpfen
Vor allem haben die er Blätter der verſchiedenen
politiſchen Richtungen keine Veranlaſſung geſehen dem Erſcheinen
der britiſchen Flotte in Gewäſſern die ſie lange Zeit hindurch
nicht mehr anufgefucht hatte eine aus der allgemeinen Lage
hervorgehende beſondere Bedeutung beizumeſſen Nur einige
Berliner Zeitungen die Staatsbürgerzeitung und der Reichs
bote glaubten verpflichtet zu ſein Alarmrufe zu erheben
Dabei wurde auch die Notwendigkeit für alle an die Oſtſee
ſtoßenden Staaten gepredigt das baltiſche Meer zu einem mars
clausum zu machen in das keine fremde Macht Kriegsſchiffe
ſenden dürfſe Jn England haben dieſe Auslaſſungen großes
Mißhehagen hervorgerufen und ſelbſt ein ſonſt ſo ruhiges Blatt
wie die Morning Poſt hat ſich in herben Ausdrücken ergangen
Dazu ſchreibt die Köln Ztg anſcheinend offiziös

Wir meinen daß dieſe Erregung ganz grundlos iſt Es
fällt in Deutſchland keinem ernſthaften Politiker ein die Oftſee
in ein mare clausum umwandeln zu wollen zumal wir über
hanpt nicht Herren der Zugänge aus der Nordſee ſind und
doch nur einen Teil der Küſte beſitzen Wenn die engliſche
Admiralität es für richtig hält daß ihr Geſchwader eine
Uebungsſahrt in die Oſtſee unternimmt ſo iſt das ihre Sache
und niemand hat das Recht dagegen Einſpruch zu erheben
Die britiſche Flotte wird in den deutſchen Häfen die ſie an
läuſt mit der Höflichkeit empfangen werden die nach den Regeln
des internationalen Verkehrs ihr zukommt Wenn die engliſche
Preſſe ſich aber über die vereinzelten ſcharfen Kommentare der
Nachricht erregt ſo möchten wir darauf hinweifen daß ſeinerzeit
als das deutſche Geſchwader vor Plymouth lag ein Teil der
engliſchen Blätter uns allerhand finſtere Pläne nachfagte ohne
dafür natürlich den Schatten des Beweiſes erbringen zu können
Zugleich möchten wir auch an die Aeußerungen eines Zivil
lords der Admiralität erinnern die ſpäter von höherer Stelle
abgeſchwächt wurden Sie machen es erklärlich daß auch in
Deutſchland manche Leute mit einer gewiſſen Nervoſität das
Auftreten engliſcher Schiffe in der Oſtſee betrachten Die un
geheure Mehrheit des dentſches Volkes aber ſteht dieſem Er
eignis völlig kühl gegenüber die öffentliche Meinung und
die amtlichen Kreiſe ſtimmen darin durchaus überein daß
kein Grund vorliegt darin irgendeine bedeutſame
Kundgebung zu ſehen der durch die politiſche Lage eine be
ſondere Wichtigkeit beizumeſſen wäre Die Anſchauung der
Morning Poſt daß England und Deutſchland friedlich

nebeneinander leben können iſt in dem deutſchen Volke all
gemein verbreitet und die Befürchtung daß Ueber
menſchen die Entſcheidung über den Gang der deutſchen
Politik gewinnen könnten und gaß die Geſchütze von ſelbſt los
gehen würden entbehrt glücklicherweiſe jeder tatſächlichen Be
gründung

Nach einer engliſchen halbamtlichen Erklärung beſitzt der
Beſuch des engliſchen Kanalgeſchwaders in der Oſtſee keinerlei
demonſtrativen Charakter Damit würden alle gehäſſigen
Kommentare hinfällig

Der nene dentſch bulgariſche Handelsvertrag
iſt am Sonntag in Berlin durch die deutſchen und bulgariſchen
Delegierten paraphiert worden

Die bayriſche Militärverwaltung und die
land wirtſchaftlichen Prodnzenten

Jn dem direkten Einkauf bei den landwirtſchaftlichen Produ
zenten ſcheint die bayriſche Militärverwaltung ein Haar gefunden
zu haben Man darf dies wenigſtens aus dem folgenden Elaß
des Kriegsminiſters Frhrn v Horn an die drei Jntendanturen

ruilleton
Crinnerungen an Hermann Kurz

und Mörike
Jſolde Kurz die nun allgemach die reichen Schätze

ihrer Erinnerungen vor uns ausbreitet nachdem ſie aus den
reifſten Erntejahren des eigenen Schaffens in die ſtillere
eſchauliche Welt nachſinnender Lebensweisheit eingekehrt iſt

erzählt im neueſten Hefte der Deutſchen Rundſchau von
ihrem Vater dem längſt nicht nach Gebühr gewürdigten
Dichter Hermann Kurz deſſen entzückende von einem
feinen BiedermeierEmpfinden durchwebte Novellen deſſen
beide große Romane erſt jetzt in billigen Ausgaben beſonders
in Otto Hendels Bibliothek der GeſamtLiteratur
allgemeine Verbreitung finden Sie erinnert wehmütig an
de reich quellende und mühelos ſchaffende Begabung des
hingen Mannes der von Produktionskraft ſtrotzte und den
der leidige Broterwerb zu Ueberſetzungen und niedrigen Ar
eiten des Tages zwang während er in freier Muße herr
e Werke hätte ſchaffen können

s ie berührt auch die durch mißliche Zufälle herbeigeführte
Hemerzensgeſchichte ſeines ſchönen Romans Schillers
de matjabhre Hendels Bibliothek Nr 1880 86 Preis
a 1,75 geb 2 Geſchenkband 2,50 die
n Hermann Fiſcher ausführlich geſchildert und die
n Jſolde Kurz als den Schlüſſel für alles ſpätere Miß

der und Unheil in ſeinem Leben bezeichnet Cotta lehnte
und Verlag des Werkes nachdem er ſich zunächſt mit Plan
er fung einverſtanden erklärt hatte nachträglich ab weil
Der tete die freimütige Schilderung des württembergiſchen
das S Karl könne mißliebig aufgenommen werden und

chickſal hat es gewollt daß gerade die Darſtellung

dieſer Figur das Werk ſpäter zum Lieblingsbuch eines Nach
kommen des Herzogs des Königs Karl von Württem
berg machte eine zu ſpäte Sühne für den toten Dichter
den byzantiniſcher Uebereifer zur Unzeit aus ſeiner raſchen
Ruhmesbahn geſtoßen hatte Kurz geriet durch dieſes
Scheitern ſeiner Hoffnungen in bittere Not und er mußte
ſich in hartem Broterwerb ſeinen Lebensunterhalt vexdienen
Doch ſein Leichtſinn ſeine Verachtung des Geldes Wenn er
es beſaß der Stolz mit dem er Entbehrungen ertrug
blieben ihm auch hier treu Tagelang lag er im Bett weil
das Holz zum Einheizen fehlte und weil beim Liegen die
Leere des Magens minder fühlbar war und dichtete an
ſeiner Ueberſetzung des Arioſt Hatte er aber einmal
Geld bekommen dann gab er es mit vollen Händen aus

So kam er einſt nach Buoch wo er noch manche
Schulden zu bezahlen hatte ins Pfarrhaus geritten und
ſagte triumphierend jetzt habe er Geld genug und könne
alle Rechnungen bezahlen er ſtecke voll von Geld und nun
begann er Rollen und Päckchen voll Geld aus der Taſche
zu ziehen Nach einer Weile ging er zu Freund Rudolf in
der Großmutter hintere Stube weil er auch in die
Juchtenſtiefel die er als Reiter gerne trug Geld
rollen geſteckt hatte die aufgegangen waren Die Stiefel
wollten aber nicht vom Fuß weil die Guldenſtücke ſich feſt

hatten und endlich mußte ſich der Dichter auf den
zücken legen und die Füße in die Höhe ſtreckend ſo lange

ſchütteln bis unter dem Gelächter des Freundes der zum
Abziehen der Stiefel gerufenen Magd und der herbeigeeilten
fünf Kinder Gulden und Taler Stück für Stück aus den
Stiefeln ſprangen und über den Fußboden rollten worauf
am Ende die ab W Stiefel auch den Reſt des Geldes
hergaben Schließlich wollte er ſogar eine Hofmeiſterſtelle
annehmen aber nur in Schwaben ſo feſt und innig hing
er an ſeinem Heimatboden

Faſt alle ſchwäbiſchen Dichter haben dieſe tiefe Liebe zu
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reren
dem Fleck Erde der ſie geboren am echteſten iſt ſie vielleicht
bei Mörike ausgeprägt der nie ſein geliebtes Schwaben
land verlaſſen und doch in ihm eine weite Welt unendlicher
Schönheit gefunden Jſolde Kurz führt einen bezeichnenden
Zug dafür an Als Mörike einmal den Grafen Schack
in ſein geliebtes Uracher Tal führte um ihm dort den
ſchönſten Fleck der Erde zu zeigen da machte der Welt
wanderer der eben vom Goldenen Horn zurückgekehrt war
ein etwas langes Geſicht denn er ſah nichts als einen

grünbewachſenen Felſen Mörike aber hätte den grünen
Felſen gewiß nicht für die Ufer des Bosporus hingegeben
ſo eigens waren ſeine Augen auf die urbemooſten Waſſer
zellen und die alten Wolkenſtühle ſeiner Jugend ein
gerichtet Kurz ſtand zu Mörike in einem Verhältnis
inniger Verehrung und trauter Freundſchaft Jhre Bekannt
ſchaft begann damit daß Kurz den Operntext Die Regen
brüder von Mörike vollendete Krankheit hatte den
älteren Dichter verhindert das liebliche Werkchen fertig zu
machen nnd auf Bitten des Komponiſten Jgnaz Lachner
ergänzte Kurz in vier Stunden die fehlenden Szenen an
die ſich Mörike auch in der Rekonvaleszenz nicht hatte wagen
wollen ſo glücklich daß niemand die fremde Hand in der
vollendeten Dichtung erkennen konnte

Die Freundſchaft der beiden ſchwäbiſchen Dichter führte
im Jahre 1848 zu einem Bruch an dem wohl das ſelt
ſame und eigentümliche Weſen Mörikes ein gut Teil Schuld
tragen mochte Jn dieſer ſcheinbar ſo harmoniſchen und
kriſtallenen Natur die uns die ſchönſten lyriſchen Gedichte
nächſt denen und neben denen Goethes geſchenkt hät barg
ſich nämlich eine Fülle pon Sonderbarkeiten und Schrullen
So liebte er der zarte von den leichten Geſpinſten des
Traumes und des Unwirklichen umhüllte Poet ſeine Freunde
in draſtiſchen ſtark gepfefferten Gedichten anzuſprechen du
ihres Inhalts wegen gar nicht mitteilbar ſind und die in
ihrem grotesken Gegenſatz von antiker Form und haus



und an die Remonteinſpektion der bayriſchen Armeckorps
ſchließen der ſoeben in verſchiedenen Blättern mitgeteilt wird

1 Die Deckung des Naturglienbedarfes der Proviantämter und
Remontedepots uſw in der Beſchaffungsperiode 1904/05 hat ſich
ſoweit Weizen und Roggen in Betracht kommen ohne Schwierig
keiten vollzogen dagegen konnte der Haferbedarf nur allmählich
erlangt werden weil durch die mäßige Haferernte des Vorjahres
die Landwirte und land wirtſchaftlichen Bereinigungen ſich vielfach
veranlaßt ſahen mit ihren verfügbaren Beſtänden zurückzuhalten
um ſie ſpäter zu höheren Preiſen abzuſetzen Dabei wurde
die Wahrnehmung gemacht daß Genoſſenſchaften die ſchon
zeitig Angebote geſtellt hatten die Lieferungsverhandlungen
mit den Proviantämtern wohl in der Erwartung ſpäterer Preis
ſteigerungen immer wieder in die Länge zu ziehen
wußten und ſchließlich wegen inzwiſchen erfolgter Abgabe ihrer
Beſtände zu günſtigeren Preiſen an Händler nicht in der
Lage waren die Verhandlungen mit den Proviantämkern zum
Abſchluß zu bringen Es trat dabei unverkennbar die Abſichtzukage daß die Vereine ſich für den Fall eines etwaigen Preis
rückganges auf dem Getreidemarkte die von der Militärverwaltung
angebotenen Ankaufspreiſe ſichern bei Preisſteigerung aber freie

and für anderweitige Abgaben ihres Naturals behalten wollten
ieſem ſpeknlativen Vorgehen der Eigenbauern und

Genoſſenſchaften muß um eine Benachteiligung der Militär
verwaltung fernzuhalken begegnet werden Es wird dazu führen
den nach Abſchluß der Ernte ſtattfindenden Naturalien
Submiſſionen eine weitergehende Beachtung zuzuwenden
und ohne Rückſicht darauf ob vielleicht ſpäterhin die Erlangung
des VBedarfes doch noch ans erſter Hand werde erfolgen können
die der Marktlage entſprechenden Submiſſionsangebote zur
Lieferung zuzulaſſen

2 Auf Antrag der Jnlkendanturen ſind in der nächſten An
kauſsperiode 1905 06 öffentliche Lieferungs Aus
bietungen zunächſt für die Monate Oktober und Dezember
1905 in Ausſicht zu nehmen beim 1 Armeekorps für Roggen
und Hafer der Provianlämter und des Bedarfes von Hafer der
Remontedepots beim 2 Armeekorps für Hafer Beim 3 Armee
korps kann von Abhaltung ſolcher Ausbietungen abgeſehen
werden da angenommen werden darf daß der ganze Bedarf im
Ankaufe aus erſter Hand werde gedeckt werden können Trifft
dieſe Vorausſetzung nicht zu ſo hat die Jntendantur des
3 Armeekorps die Abhaltung einer Submiſſion rechtzeitig beim
Kriegsminiſterium zu beantragen

Der ſächſiſch thüringiſche Färberſtreik
Von heute ab bleiben alle Färberei und Appreturbetriebe in

Thüringen und Sachſen geſchloſſen Ausgenommen ſind nur die
Wolldruckereien Jn Gera werden über 3000 Arbeiter und
Arbeiterinnen von der Ausſperrung betroffen Jnsgeſamt
kommen nach dem Leipz Tgebl innerhalb der Färber
konvention etwa 11,000 nicht 15 16,000 Arbeiter in Frage
Davon entſfällt der größte Teil anf das Vogtland und
Gera Greiz Die Arbeiter glaubten am Sonnabend noch
in letzter Stunde daß die Glauchau Meeraner Kollegen den
Vergleich der Arbeitgeber annehmen würden und waren infolge
deſſen tatſächlich überraſcht als ihnen die Sperrung der Betriebe
zur Kenntnis gebracht wurde Ueber die bevorſtehende Kün
digung der Weber und anderen Webereiarbeiter erfolgt in dieſen
Tagen BVeſchluß Zu dem von den Arbeitgebern angebotenen
Vergleich bemerkt das genannte Blatt noch daß dieſe nicht weiter
gehen konnten weil die Farbpreiſe mit den Fabrikanten bis
Ende 1906 feſtgelegt ſind Erſt nach dieſer Zeit hätten die
weltergehenden Forderungen der Arbeiter erwogen werden
können Die Arbeitgeber hatten auch den Akkordarbeitern Ent
gegenkommen gezeigt obwohl dieſe durchſchnittlich Löhne von
pro Woche 35 40 M verdienen

Der Kamerun Zwiſchenfall
Hat immer noch keine amtliche Aufklärung gefunden Es wird
jetzt privatim weiter berichtet daß die Geſellſchaft Südkamerun
ſchon wiederholt durch Uebergriffe der Franzoſen ſchwere Schä
digungen erlitt die teilweiſe ſchon längere Zeit zurückliegen So
gingen den Hamb Nachr zufolge Anfang vorigen Jahres die
beiden Faktoreien Ngoko und Nzima verloren desgleichen mußten
aus Mangel an Schutz vor den franzöſiſchen Uebergriffen die
Faktoreien Bomedali Woaſſi und Matulli aufgegeben werdenSm Anfang dieſes Jahres beſetzten dann die Franzoſen das
Dorf Konſock und verbrannten es nachdem ſie die Eingeborenen
nach Matulli gebracht Darauf begaben ſich die Franzoſen nach
dem neuerdings viel genannten Miſſum Miſfum und ver
langten die Räumung des Pkatzes hier weigerten ſich aber die
Eingeborenen ihren Platz zu verlaſſen unter Berufung darauf
daß ſie unter dem Schutz der deutſchen Regierung ſtänden Der
franzöſiſche Beamte ließ aber kurzerhand den Dorfälteſten binden
und nach Suanke bringen Zu den letzten Vorfällen bei
Miſſum Miſſum wird mitgeteilt daß vier franzöſiſche Polizei
ſoldaten getötet und fünf darunter ein ſenegaleſiſcher Unter
offizier von der dentſchen Polizeitruppe gefangen genommen
wurden Später hätten die Franzoſen dann im Gebiet von
Miſſum Miſſum den Kriegszuſtand erklärt und Verſtärkungen
herangezogen Weitere Einzelheiten fehlen noch

Aus Deutſch Südteſtafrika
Ein Telegramm aus Windhuk meldet Leutnant Ludwig

Salm geboren am 24 1 76 zu Saarburg i Rheinl früher im
Pionier Bataillon Nr 16 am 28 Juli d J im Feldlazarett 12
Lüderihzbucht an Herzſchwäche geſtorben Reiter Emil Zahn
geboren am 15 9 81 zu Langenberg früher im Feld Artillerie
Regt Nr 31 am 18 Juli d J auf Patrounille bei Harngas
gefallen Reiter Hermann Müller geboren am 20 10 79 zu
Braunſchweig am 26 Juli d J in Karibib verſtorben

a acaeÖ nenbackenem derben Spaß an die häusliche Szene des Prä
zeptors Ziborius und ſeiner Frau erinnern mögen Stets
war er von Ahnungen und myſtiſchem Sinnen umgeben er
lauſchte der in ihm wohnenden Stimme und war dann oft
ſo reizbar daß er ſeine beſten Freunde beleidigte Später
freilich war auch ihm die Zeit der innigen Freundſchaft mit
Kurz ein ſchöner Jugendtraum und eine tiefe Bewegung
ergriff ihn als er die Tochter des Freundes Jſolde kennen
lernte Der alte weltentrückte Mann mit dem großen
Kopf eines ſchwäbiſchen Landpfarrers mit den etwas ſchlaffen
Zügen und den ſtehenden grämlichen Falten konnte noch immer

hie Wwärdis ſchalkhaftem Humor drollige Geſchichten

So ſprach er von einer Anekdote die ihm während ſeiner
Lehrtätigkeit am Kathrinenſtift in Stuttgart paſſiert war
Er trug ſeinen jugendlichen Zuhörerinnen den Anfangs
monolog aus Goethes Jphigenie vor als er von
dem Bedürfnis ergriffen würde ſich die Naſe zu wiſchen
Er griff rückwärts nach der Taſche und zog etwas Weißes
Langes hervor das ihm für ein Taſchentuch ungewöhnlich
rauh und hart erſchien Doch unbeirrt fuhr er im Dekla
mieren fort und wollte das Tuch wieder in die Taſche
ſtecken Aber das Tuch ſchien wie verhext er ſtopfte und
ſtopfte und konnte es nicht hineinbringen denn es wurde
immer länger und ſchließlich ließ er es zur Taſche heraus
hängen doch als ihn von Neuem ein Verlangen nach dem
Taſchentuch anwandelte da kam es ebenſo lang und endlos

er aus der Taſche heraus und nun ſah er daß das
was er bearbeitet hatte eine Fenſtergardine war T
Doch verehrten ihn ſeine Schülerinnen ſo daß auch nichtEine einzige zu ihres Lehrers Röten den Mund dere

Parteinachrichten
Engen Richter feierte am Sonntag ſeinen 67 Geburts

tag Wenn auch ſein Augenübel ihn leider noch von öffentlicher
Vetätigung abhält ſo kann er doch wie die Freie Deutſche
Preſſe bei dieſem Anlaß betont erfreulicherweiſe alle bedent
ſamen politiſchen Tagesfragen durch die Autorität ſeiner Per
fönlichteit nach wie vor kraftvoll beeinfluſſen

Die Germania veröffentlicht die Einladung zur 52 Ver
ſammlung der Katholiken Deutſchland s die vom
20 24 Auguſt in Straßburg i E abgehalten wird Ein
Lokalkomitee veröffentlicht eine Einladung in der es heißt Was
ſeit langen Jahren geplant wurde was in der Stille gereift iſt
es wird in dieſem Sommer verwirklicht werden und ſo Gott
will reiche herrliche Früchte bringen Die Katholiken des ganzen
Deutſchen Reiches ſollen ſich zu Straßburg brüderlich die Hand
reichen und zur Bekräftigung der Gemeinſchaft im Glauben zur
Segensentfaltung der von Gott geſtifteten Kirche und zur Pflege
der geiſtigen ſittlichen und ſozialen Güter die wir dem Chriſten
tum verdanken Darnach ſcheint alſo die Verſchmelzung der

Partei der Reichslande mit dem Zentrum bevorzu
ehen

Für die Stimmung gegen v Vollmar die in manchen
ſozialdemokratiſchen Kreiſen herrſcht iſt folgende Mitteilung des
Fränk Kur bezeichnend Jn einem Verſammlungslokal in

Berlin wo das Grnuppenbild der ſozialdemokratiſchen Reichstags
abgeordneten anshängt haben empörte Genoſſen das Geſicht
des Abgeordneten v Vollmar mit Tinte vollſtändig unkenntlich
gemacht und an einer anderen Stelle haben die Hände der

Genoſſen dem Bilde desſelben Abgeordneten einen Nagel durch
die Stirn geſchlagen

Volkswirtſchaftliches

Die unter der Ueberſchriſt Schlachthäunſer und
Fleiſchteuerung vor einigen Tagen nach dem Greifsw
Tagebl wiedergegebene Berechnung der Unkoſten bezw Ge
bühren vor und nach Eröffnung des neuen Schlachthofes
in Breslau bedarf einer Berichtigung Durch Weglaſſen
der voraufgehenden Null ſind nämlich die auf das Verkanfs
pfund Fleiſch nach dem durchſchnittlichen Schlachtgewicht ent
fallenden Mehrkoſten falſch wiedergegeben worden Es muß
heißen Auf das Verkaufspfund Fleiſch nach dem durchſchnitt
lichen Schlachtgewicht umgerechnet entfallen hiermit folgende
Mehrkoſten Kalbfleiſch 0,46 Pfg nicht 46 Rindfleiſch 0,52 Pfg
Schweinefleiſch 0,94 Pfg und Schaffleiſch 1,12 Pfg

Deroſt preußiſche Städtetag nahm nach einem Vortrage
den Oberbürgermeiſter Körte Königsberg über kommunale
Bodenpolitik hielt einſtimmig die nachſtehenden Leitſätze
an 1 Ausreichender eigener Grundbeſitz erleichtert die Er
ſüllung aller der Gemeinde obliegenden Aufgaben 2 Die tun
lichſte Erhaltung und planmäßige Vermehrung ihres Grund
beſitzes iſt deshalb eine wichtige Aufgabe der Gemeindeverwaltung
doch kann die Vergemeindlichung alles in der Gemeinde
belegenen Grund und Bodens nicht als ein berechtigtes und
erſtrebenswertes Ziel anerkannt werden 3 Die Bodenpolitik
der Gemeinde iſt von weſentlichem Einfluß auf die Geſtaltung
ihrer Grund und Bodenverhältniſſe und damit der Wohnnngs
Geſundheits und allgemeinen Lebensverhältniſſe aller ihrer
Kaſſe hrdemurgitever insbeſondere auch der unbemittelteren

laſſen

Handel und Gelverbe

Gegen den allgemeinen Befähigungsnachweiswendet ſich einer der größten und älteſten Jnnungsverbände
der etwa 50000 Mitglieder umfaſſende Central Verband der
Bäcker Jnnungen Germania Der Generalverſammlung
des Verbandes wird folgender Antrag unterbreitet Der
Central Verbandstag deutſcher Väcker Jnnungen Germania
hält die Einführung eines allgemeinen Befähigungsnachweiſes
für das Handwerk ſofern von demſelben die Berechtigung zum
ſelbſtändigen Betrieb eines Handwerks abhängig ſein ſoll ſei es
in der Form für ein einzelnes oder verwandtes Gewerbe oder
ſei es in der Form eines allgemeinen Vefähigungsnachweiſes
für ſämtliche Gewerbe mit den heutigen techniſchen und wirt
ſchaftlichen Verhältniſſen nicht vereinbar Der Eentralverband
ſpricht deshalb den dringenden Wunſch aus daß dieſe Forderung

zumal dieſelbe ausſichtslos iſt von den Tagesordnungen
der Handwerksverelnigungen endlich verſchwindet damit nicht
ferner wie geſchehen andere dringende erfüllbare Forderungen
zur Hebung des Handwerks darunter leiden

Kirche und Schule

Nach Zeitungsmitteilungen hat der Ausſchuß der Studen
tenſchaft in Gießen beſchloſſen daß künftig nicht mehr der
jeweilige Rektor ſondern ein vom Geſamtausſchuß gewählter
Studierender den Vorſitz im Ausſchuß führen und als
ſolcher die Studentenſchaft vertreten ſoll Der Beſchluß bedarf
noch der Genehmigung des Senats und in letzter Jnſtanz des
Miniſteriums

Heer und Flotte
Der neue Kommandeur der 27 Württembergiſchen Diviſion

v Linſingen erließ eine Verfügung in der er den
Kompagnie Eskadrons und Batterie Cheſs die Erteilung eines
längeren Urlaubs unterſagt und für die Urlanbs
erteilung im allgemeinen folgende Richtſchnur gibt
Die Dienſtzeit iſt ſo knapp bemeſſen daß wir mit jedem Tage

an welchem der Mann keinen Dienſt tut und nicht unter der
Auſſicht ſeiner Behörden ſteht geizen müſſen Jch erſuche daher
eine ganz weſentliche Beſchränkung der Urlaubstage
eintreten zu laſſen Beurlaubungen von Unteroffizieren und
Mannſchaften welche zu Uebungen eingezogen ſind ſelbſt für die
kürzeſte Zeit liegen nicht in dienſtlichem Jntereſſe Zur Feſti
gung in der militäriſchen Unterordnung iſt das Leben in der
Kaſerne die ſtete Beaufſichtigung durch Vorgeſetzte und ſelbſt
jedes Antreten auch an Sonntagen auszunutzen Der Erlaß iſt
geheim ergangen wird aber jetzt trotzdem in der Ulmer
Zeitung veröffentlicht mit dem Verlangen daß der württem
bergiſche Landtag den Kriegsminiſter wegen dieſer Verſügung
interpellieren möge

Arbeiterbewegung
Jn Köln ſind die Dachdecker Klempner und Jnſtallateur

geſellen in eine Lohnbewegung eingetreten und haben den Dach
deckerz Bauklempnermeiſtern und Jnſtallateuren einen Tarif
unterbreitet der von einer Meiſterverſammlung einſtimmig ab
gelehnt wurde Die Meiſter ſtellten ihrerſeits eine Arbeits
ördnung und Lohntarif auf der den Geſellen übergeben wurde

Jn München ſind die Vorſchläge die wegen der Einigung
im Baugewerbe am 18 Juli gemacht wurden in den Ver
ſammlungen von den Arbeitern wieder abgelehnt worden Sie
fordern als Durchſchnitls und Mindeſtſtundenlohn für Maurer
54 52 Pfa für Zimmerer 52 50 Pfg für Bauhilfsarbeiter
40 38 Pfg Die Arbeitgeber bewilligien am 18 Juli für
Maurer 52 49 Pfg Zimmerer 48 45 Pfg und Bauhilſs
arbeiter 38 35 Pfg

Verſammlungen und Kongreſſe

Die offiziellen Einladungen für den Jnternationalen
uberkuloſe Kongreß vom 2 bis 7 Ottober und die damit

verbundene ren in Paris ſind an alle ren
verſandt Die franzöſiſchen Eiſenbahnen gewähren eine Fahr
vrelsermäßigung von 50 Proz zum Beſuch des Kongreſſes

Auskand
Der deutſche Beſuch in Antwerpen

Das deutſche Panzerſchiff Kaiſer Karl der Große iſt am
Sonntag mittag wieder von Antwerpen abgegangen Eine großMenſchenmenge batte ſich am Hafen eingefunden und brach bei
der Abfahrt des Schiffes in lante Hurrarufe aus

Franzöſiſcher Geſchwaderbeſuch in England
Das nunmehr veröffentlichte Programm des franzöſiſchen

Geſchwader Beſuches in England enthält folgende Einzelheiten
Am 5 Auguſt wird die erſte Diviſion auf der Reede von Spith
ead eintreffen und am 7 die zweite Die Flotte wird aus fchs
Schlacktſchiffen ſechs Kreuzern und ſechs Zerſtörern beſtehen
und in der Weiſe vor Anker gehen daß ſie ſich mit dem Flügel
an Cowes anlehnen wird Auf dieſem äußerſten Flügel wird
das Admiralsſchiff des Vizeadmirals Caillard das Schlachtſchiff
erſter Klaſſe Maſſena liegen Da der Beſuch gerade zur Zeit
der Cowes Woche ſtattfindet wird König Eduard auf der
königlichen Jacht Viktoria and Albert anweſend ſein Am
9 Auguſt wird der König eine Revue über das franzöſiſche Ge
ſchwader abhalten Am Abend dieſes Tages wird die Flolte des
Vizeadmirals Caillard die Ankerplätze wechſeln und nach Ports
month laufen woſelbſt die Plätze entlang der Dämme bereits
vorbereitet und zum Teil friſch ausgebaggert worden ſind damit
auch die niedrigſte Ebbe keine Unbequemlichkeit vernrſache Auf
dem Programm der Feſtlichkeiten zu Portsmouth ſtehen ein
Gartenfeſt und ein Ball Die franzöſiſchen Gäſte werden auch
die City von London befuchen Beide Häuſer des Parlaments
werden die franzöſiſchen Offiziere in Weſtminſter Hall feſtlich
bewirten Dieſem Punkte des Programms wird eine gewiſſe
politiſche Bedeutung beigelegt

Eine franzöſiſche Friedensrede
Jn Bezons Dep Seine etOiſe hielt geſtern der franzöſiſche

Kriegsminiſter Berteaux eine Rede bei der Enthüllung eines
dem Ruhme der Republik geweihten Denkmals Er pries die
Republik die nach dem Kriege von 1870,71 das Land wieder
aufgerichtet habe und legte dar welche Opfer ſie für das Heer

habe das jetzt auf der Höhe ſeiner Aufgabe ſei Unter
lnſpielung auf den kürzlich ergangenen Tagesbefehl des Generals

Lacroix in dem die deutſchen und die franzöſiſchen Soldaten
miteinander verglichen wurden ſagte Berteaux weiter die
Republik habe Frankreich ſtark gemacht und ſie
wolle friedlich bleiben

Die Lage in Nugarn
Jn einer vom Mahyar Nemzet veröffentlichten Unterredung

weiſt der Miniſter des Jnnern Kriſtoffy den Vorwurf
zurück daß er mit den jüngſten über das allgemeine ge
heime Wahlrecht gemachten Aeußerungen die Reihen der
oppoſitionellen Koalition ſprengen wollte Der Miniſter erklärt
er ſchließe ſich gern der Koalition an wenn dieſe durch eine auf
der Grundlage des allgemeinen geheimen Wahlrechts beruhende
Parlamentsreform die Kriſe löſen wolle

Der Widerſtand den die politiſchen Gemeinden Ungarns den
Regierungshandlungen des Kabinetts Fejervary entgegenſetzen
hat allmählich ſolche Formen augenommeu daß nach dem Tag
die Schlagfertigkeit der Armee ernſtlich gefährdet erſcheint Da
die Munizipien nacheinander nicht nur die Einberufung der
Erſatzreſerviſten ſondern auch die Angaben der Stammrollen
aus denen der Wohnort der einzuberufenden Reſerviſten ermittelt
wird verweigern ſo herrſcht bei den Militärkommandos große
Beſtürzung Somit erſcheint auch der Plan undurchführbar
die Einberufungen durch die Poſt oder durch Gendarmen ein
händigen zu laſſen Die Reſerviſten ſollen nun durch Mauerx
anſchlag zum Einrücken aufgefordert werden von dieſer Maß
regel wird aber kein beſriedigendes Ergebnis erwartet

Ein italieniſches Vertrauensvotum
Die italieniſche Kammer erteilte der Regierung in der

Eiſenbahnfrage mit 268 gegen 112 Stimmen ein Ver
trauens votum Die Regierung erklärte ſich aber gemäß dem
Wunſche der Kammer damit einverſtanden die Frage nochmals
in Erwägung zu ziehen Hierauf wurde die Kammer auf un
beſtimmte Zeit vertagt

Die Marokkokonferenz
Laut Nachrichten der Köln Ztg aus Tanger aus mauriſchen

Kreiſen beabſichtigen die Marokkaner bei der Auſſtellung des
Programms für die Konferenz auch ihrerſeits Wünſche
auszuſprechen Vor allem ſoll eine bindende Erklärung darüber
verlangt werden daß die Reform international durchgeführt
wird nicht aber einer Macht ein Generalmandat erteilt werden
Weiter erſtrebt der Maghzen die Anerkennung des Grundſatzes
daß zu den vermehrten Koſten des Polizeidienſtes in den Küſten
ſtädten auch die Europäer in angemeſſener Weiſe herangezogen
werden endlich daß durch die Ausgeſtaltung des Zolltarifs die
erhöhten Ausgaben für die Hafenbauten und den verbeſſerten
Leichterdienſt ausgeglichen werden Die Köln Ztg bezeichnet
es als jedenfalls falſch wie gewiſſe franzöſiſche Organe dies tun
in dieſen marokkaniſchen Wünſchen nur ein Mittel zur Ver
zögerung der Verhandlungen zu erblicken Eine von vornherein
ablehnende Haltung der Mächte könnte nur die reaktionäre und
grundſätzlich reformfeindliche Partei ſtärken

Der erſte Dragoman der deutſchen Geſandtſchaft iſt von Fes
und der Legationsſekretär der deutſchen Geſandtſchaft in Portugal
Freiherr Langwerth von Simmern von Liſſabon kommend in
Tanger eingetroffen Erſterer hat Fes aus Geſundheitsrückſichten
verlaſſen während Freiherr Langwerth von Simmern die
Führung der Geſchäfte der deutſchen Geſandtſchaft in Tanger
an Stelle des beurlaubten Legationsfekretärs von Kühlmann
übernimmt

Jn den erſten Tagen des Auguſt wird ein nieder
i ſhe8 Geſchwader Tanger einen kürzen Beſuch ab
tatten

Das Attentat in Konſtanutinopel
Offiziell erklärt man der bulgariſche Attentäter ſei bei der

Exploſion umgekommen aber man habe die Leiche ermittelt Von
anderer Seite wird dagegen behanptet er ſei Mohammedauer
entweder Türke oder Araber Da ſchon ſeit einiger Zeit
italieniſche Anarchiſten in Konſtantinopel ſein ſollen wurden mit

uſtimmung der Botſchaft Hausſuchungen bei verdächtigen
tatienern vorgenommen An ohne Erfolg
Der in Freiheit geſetzte Nürnberger Lehrer Hans Heller bleibt

auf Wunſch der Pforte bis auf weiteres in Konſtantinopel Seine
Behandlung während der erſten zwei Hafltage ließ viel zu
wünſchen übrig und ſeine Lage geſtaltete ſich beſonders kritiſch
als ein Mollah bei der Gegenüberſtellung mit Heller in ihm
den Attentäter zu erkennen angab was er jedoch ſpäter auf einen
Jrrtum zurückführte

R Konſtantinopeler Polizeikreiſen verlautet hinwiederum das
bisherige Ergebnis der Unterſuchung des Attentats auf den
Sultan deute daraufhin daß es von Armeniern verübt worden
iſt Jn anderen Kreiſen iſt man der Meinung daß der Täter
unter den Türken zu ſuchen iſt Die Bewachung der nächſten

n r ne irrt r valig Beamte derulgariſchen ahrts geſellſchaft wurden verhaftet
Der Diviſionsgeneral Muſtafa Nuri Paſcha iſt zum

Wali von Skutari ernannt worden

Der Krieg in Oſtaſien
Der Zar und der Friede

Auf ein Telegramm in dem die Geiſtlichkeit eines Bezirls des
Orenbuürger Kreiſes im Namen der 38 000 Köpfe zählenden
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wevölkerung den Zaren gebeten halte keinen ſchimpflichen
Frieden zu ſchließen machte der Zar den Vermerk Das
ruſſiſche Volk kann ſich auf mich verlaſſen niemals
werde ich einen ſchimpflichen oder des großen Ruß
ſands unwürdigen Frieden ſchließenl

Die Jabaner auf Sachalin
Die japaniſche Sachalinarmee berichtet Am 27 Juli

wurde bei Tagesanbruch der Vormarſch unter energiſcher
Zurückdrängung der Ruſſen fortgeſetzt um 3 Uhr nachmittags
deſetzte die Avantgarde Derbenskoje während die japaniſche
Kavallerie in Lonikow einrückte Eine japaniſche Abteilung
die oſtwärts durch den Bezirk von Hovomich Aelowskoje
vorrückte ſchlug am 27 Juli 3 Uhr nachmittags die bei
Wedernikowski ſiehende ruſſiſche Jnfanterie und Artillerie und
ging ſofort zur Verfolgung der Ruſſen über

Ein Telegramm aus Tokio vom 30 berichtet ferner Die
Japaner vertrieben am 28 die Ruſſen aus dem Gebiete von
Rykowsk auf Sachalin und nahmen dann die Stadt ein
wobei es zu heftigen Straßenkämpfen kam Später
ſtießen ſie ſüdlich von Rykowsk auf 800 Mann ruſſiſcher Jnfanterie
und ſchlugen ſie 200 Ruſſen fielen 500 wurden gefangen
genommen

Ueber die neueren Vorgänge auf der Jnſel Sachalin ſind dem
Daily Telegraph von ſeinem Spezialkorreſpondenten in

Tokio aus Shanghai vom 27 und 28 Juni datierte Meldungen
zugegangen die kaum einen Zweifel mehr auſkommen laſſen daß
ſich die Juſel vollſtändig im Beſitze der Japaner befindet Die
Japaner haben am Montag den 24 die Ruſſen aus
Alkowa vertrieben und darauf Borowinka beſetzt Die
Ruſſen zogen ſich dann in nördlicher Richtung zurück ohne die
Mole von Alexandrowsk in Brand zu ſtecken Die Stadt
ſelbſt wurde nach lange währender Verteidigung am Montag
abend von den Jopanern eingenommen und beſetzt Am Diens
tag vertrieben die Japaner die Ruſſen aus Novomichadlskoe
und beſetzten Du i das vollſtändig erhalten vorgefunden winde
Die Japaner machten dort 200 Gefangene und erbeuteten ſieben
Munſtionswagen und Vorräte von Nahrungsmitteln und Aus
rüſtungsgegenſtänden Es heißt daß die ruſſiſchen Truppen im
Norden der Jnſel die Jeskon Hügel 25 Meilen von
Alexandrowsk entfernt beſetzt halten

Der die japaniſche Jnvaſſonsarmee begleitende Korreſpondent
desſelben Blattes meldet daß die 200 gefangen genommenen
ren Freiwillige waren und ſich ausſchließlich aus den
deihen der nach Sachalin verbannten Verbrecher rekru

tierten Sie ſind auf freiem Fuße belaſſen worden und erhalten
täglich Rationen und 20 Sens Alle Gefängniſſe wurden nieder
gebrannt und eine jaopaniſche Zivilverwaltung eingeſetzt Viele
der zweifelhaften Charaktere foll wohl Verbrecher heißeny
weigerten ſich in den Reihen der ruſſiſchen Truppen als Frei
willige zu dienen und flohen in die Waldungen und Gebirge
Sie werden von den Japanern bei ihrer Rückkehr feſtgenommen
und nach dem ruſſiſchen Feſtlande deportiert werden Die Ge
fechte in den Waldnngen waren ſehr hitzig Der Waldbeſland
iſt ſo dicht daß man oft nicht weiter als einige Schritte ſehen
kann Das Marſchieren bletet große Schwierigkeiten und es werden
im Cage nur einige Kilometer zurückgelegt Bei Nairine
ſetzten 200 Ruſſen die im Walde Stellung genommen hatten
elf Stunden lang einen glänzenden Widerſtand entgegen als
aber der kommandierende Offizier ihrer Artillerie fiel zerſtoben
ſie und flohen Auf dem Rückzuge ließen ſie zwei Kanonen und
acht Munitionswagen im Stiche und 50 Mann wurden gefangen
Etwa 60 Mann treiben ſich noch in den Waldungen umher
leiden aber unter Mangel an Nahrungsmitteln und überfallen
kleine japaniſche Abteilungen um ſie ihrer Rationen zu be
rauben Eine Patronille von ſechs Japanern fiel ihnen in dieſer
Weiſe zum Opfer Jn der Nähe des Schibiniſa Sees
ſteht auch eine ruſſiſche Macht von 200 Mann und ſetzt beharr
Uchen Widerſtand entgegen Jhre Unterwerfung ſteht aber bevor
Da die Ruſſen keine Schiffe haben um nach der ſibiriſchen
Küſte zu gelangen ſo ſteht die vollſtändige Einnahme der Jnſel
de ſie ſonſt nicht ſchon erfolgt iſt ſo gut wie unmittelbar

evor
Die ruſſiſchen Streitkräfte die den Japanern bei den

letzten Kämpfen auf Sach alin entgegentraten beſtehen nach
e aus Tokio aus 5000 Mann Jnfanterie mit 12 Ge

chützen
Der von den Japanern beſchlagnahmte Dampfer Lydia

gehört der Hamburger Reederei Theodor Heimbeck Er war
von Hongkong nach Nikolgjew unterwegs und hatte laut
Telegramm des Kapitäns das Ruder verloren Er wurde durch
japaniſche Kriegsſchiffe nach Saſebo gebracht Der Dampfer
hatte ein amtliches UAtteſt daß keine Konterbande an
Bord war

Die Bltockade von Wladiwoſtok
Der Korreſpondent des Daily Telegraph in Tokio meldete

am Sonnabend daß Wladiwoſtock nunmehr von einem ſtarken
Geſchwader blokiert werde Das erklärt ſo heißt es dann weiter
warum die ruſſiſchen Kreuzer Roſſia und Gromoboi und
das Torpedoboot die ſich bekanntlich in dem Hafen befinden ſo
untätig ſeien Das ſei auch die Urſache warum die Ruſſen
keinerlei Verſuch machten die Eroberung von Sachalin zu
hindern oder auch nur die Japaner zu ſtören als ſie in die
Poſſiet Bai und die Ungeni Bai kamen Mächtige
japaniſche Geſchwader bewachen die ganze Küſte von Korea
und ebenſo die Küſte von Sibirien und die Jnſel Sachalin So
ſeien auch die letzten Erſolge der Japaner wieder zu einem
großen Teil der japaniſchen Flotte zuzuſchreiben die ſich in
jeder Beziehung als abſolut zuverläſſig erwieſen habe Weiter
wird in dem Telegramm geſagt daß wenn der eigentliche Kampf
mit dem ruſſiſchen Oberſtkommandierenden in der Mandſchurei
begonnen habe die Ruſſen entweder ſofort über Charbin hinaus
zurückgehen müßten oder aber ſie würden endgültig vollkommen
verloren ſein Dieſe Auffaſſung werde ausdrücklich von Offizieren
beſtätigt die ſoeben aus der Mandſchurei und aus Nordkorea
aurückgekommen ſeien

Die Lage in Ruſſland
Das Verhalten der Armee

Die offiziöſe Petersburger Telegraphenagentur meldet Jn
der vergangenen Woche brachten ausländiſche Blätter eine Reihe

von Meldungen über Unord nungen und Jnſubordi
nation in der ruſſiſchen Armee Es wurde ſogar
gemeldet daß ganze Truppenteile deſertlert wären Zur Kategorie
dieſer Meldungen gehört auch das einem Wiener Blatt aus
Petersburg zugegangene Gerücht von einem blutigen Zuſammen
ſtoß zwiſchen dem litaniſchen Leibgarde Regiment und Koſaken
in Warſchau Wir können verſichern daß dieſe Senſations
meldungen aus der Luft gegriffen ſind

Perſonalien
3 Stadthaupkmann von Moskan iſt der bisherige

Behilfe des Stabschefs des Gendarmeriekorps Generalmajor
v Medem ernannt worden

Seneral Stöſſel iſt unter Belaſſung in ſeiner Eigenſchaft
ars Generaladjutant des Kaiſers der Stellung als Kommandeur
des dritten ſibiriſchen Armeekorps enthoben worden

re Reform oder Revolution
Fürſt Sergius Trubeßtzkoi der bekannte Führer der Reſormpartel

5 ich nach einer Petersburger Meldung der Magdeb Zig
r peſſimiſtiſch über die Lage im Jnnern aus Er betonte daß den

eitenden Kreiſen jedes Verſtändnis für die Macht der Reform
zave ung fehle Das gehe aus den Maßregeln Vulygins gegen

Nowoſti und gus den Hausſuchungen bei verſchiedenenifglledern des Moskauer Seniſtwokongreſſes zur Genüge her

vor Fürſt Trubetzkoi bemerkt weiter daß unter ſolchen Umſident die Aeddi on ndermeidiich ſt deß ſie hre Weh

avon ſei er feſt überzengt tJn Warſchau erlaſſen die ſozialdemokratiſche Partei und die
Liberalen neuerdings Aufrufe in denen die rückhaltloſe Be
kämpfung des Zarismus und der autokratiſchen Regierung emp
fohlen wird

Die Streikbewegung in Riga die jetzt allgemein ge
worden iſt ſowie die Agrarbewegung in allen Teilen Livlands
nehmen immer mehr politiſchen Charakter an Die Bevölkerung
verübt allenthalben große Gewalttaten und zerſtört insbeſondere
die Zarenbilder Polizei und Militär ſind machtlos Aus Riga
gingen Freiwillige ab um die Landbevölkerung zu untkerſtützen

Jn Piatigorsk im Kankaſus wurde der Millionär
und Eigentümer großer Naphthagruben in Vaku Alexander
Schachmaranow ermordet

Norwegen
Das Storthing hat am Sonnabend den Zoll auf Kartoffeln

auf 50 Oere für 100 Kilogramm feſtgeſetzt

Griechenland
Der bisherige Marineminiſter Buduris iſt zum Kriegs

miniſter und Delyannis zum Marineminiſter ernannt
worden

Nordanmerifa
Der Pflanzenphyſiologe Moore reichte dem amerikaniſchen

Ackerbaudepartement unfreiwillig ſein Entlaſſungsgeſuch ein da
es ſich herausſtellte daß ſeine Gattin Teilhaberin einer Kunſt
düngerfabrik iſt für die er in offiziellen Dokumenten eine
Rieſenreklame machte Weitere Enthüllungen ſchmutziger Prak
tiken ſtehen nach dem B bevor Jn Waſhington erwartet
man beſtimmt nach Beendigung der Unterſuchungen den Rücktritt
des Miniſters Wilſon

Provinzialnachrichten

Friedeburg a 30 Jul Anerkennung Fräulein
Emma von Ehrenſtein aus Dresden hat am 28 Auguſt 1904 zu
Friedeburg a S das 1 jährige Kind der Andreasſchen Ehe
leute vom Tode des Ertrinkens aus der Saale gerettet Unter
Anerkennung der bei dem Rettungswerke bewieſenen Entſchloſſen
heit und Opferfreudigkeit bringt dies der Regierungs Präſident
zur öffentlichen Kenntnis

Naumburg 30 Juli Wenn jemand eine Reiſe tut
Der 23 mittags nach Köſen fahrende Perſonenzug hatte am
Freitag zunächſt eine viertelſtündige Verzögerung weil der

Zug der ihm vorausfahren muß ausblieb Als dieſer endlich
einkräf verlängerte ſich die Verzögerung abermals um 15 Mi
nuten weil erſt aus dem DP Zuge ein Wagen deſſen Bremſe
ſchadhaft befunden wurde ausgeſchaltet und auf ein freies Neben
gleis geſchoben werden mußte Als dann der Zug abgefahren
war und der Perſonenzug ihm folgte und dabei an jenem aus
geſonderten Wagen vorüberkam ſah man in dieſem Wagen einen
Reiſenden am Fenſter ſtehen der wahrſcheinlich geſchlafen und
dabei nicht bemerkt hatte welche Veränderung mit ſeinem Wagen
vorgenommen war

Alsleben a 29 Juli Die Zuckerfabrik die im
Frühjahr d J vollſtändig niedergebrannt war iſt nunmehr voll
ſtändig nen aufgebaut und dürfte ihren Betrieb zur diesjährigen
Kampagne wieder aufnehmen

Torgan 30 Juli ſVerbrechen Vor etwa 3 Wochen
wurde der Arbeiter Manke vom Rittergut Bennewitz mit dem
Einkaſſieren von Henverkaufsgeldern in Torgau betraut und iſt
bis heute nicht wieder zurückgekehrt Da er im Beſitze eines
großen Geldbetrages etwa 1000 war und als langjähriger
Bedienſteter volles Vertrauen genoß ſo glaubt man daß er das
Opfer eines verbrecheriſchen Anſchlags geworden iſt

Eilenburg 30 Juli Ertrunken Aufgegriffen
Beim Baden in der Mulde ertrank der beim II Jnfanterie
Regiment Nr 139 in Döbeln dienende von hier gebürtige Soldat
Hermann Körnig Jn Düben wurde ein Knabe aufgegriffen
der ſich in verdächtiger Weiſe umhertrieb Es ſtellte ſich bald
heraus daß man es mit einem Zögling der Erziehungsonſtalten
zu Neinſtädt im Harz zu tun hatte der dort ausgekniffen war

Aſcherskleben 30 Juli Ertrunken Der 61 jährige
Arbeiter Adolf Hellmund in Stersleben der in letzter Zeit an
Schwindelanfällen litt fiel früh unterhalb des Weißenberges in
den Mühlengraben Selke und ertrank

Oſchersleben 29 Juli Die Hamſterplage iſt in der
Schwanebecker Feldmark immer noch ſehr groß So wurden in
der Fangperiode des Frühjahrs 1905 von den vier Hamſter
ſängern zuſammen 4314 Hamſter gefangen und unſchädlich gemacht
Die Stadt zahlt für jeden gefangenen männlichen Hamſter 3 Pfg
ſür weibliche 6 Pfg

Halberſtadt 29 Juli Mehrere Falſchmünzer wurden
in der Nacht zum Freitag von der Kriminalpolizei feſtgenommen
Der Behörde war es bereits einige Zeit bekannt daß von hier
aus ſehr gut nachgemachte Zweimarkſlücke auswärts in den Ver
kehr gebracht wurden Am Donnerstag nachmittag zankten ſich
auf der Bakenſtraße mehrere Frauen und gerieten dabei ſo in
Wut daß ſie mancherlei mit vorbrachten was der Polizei zu
erfahren ſehr erwünſcht war Bereits gegen Abend gelang es
mehrere Verhaftungen vorzunehmen und nachts um 1 Uhr
wurden noch zwei Männer feſtgenommen wobei man auch die
Werkzeuge mit denen ſie die Münzen hergeſtellt hatten in einem
Ofen verſteckt vorfand Das eine Mitglied der Falſchmünzer
bande iſt bereits zweimal wegen Falſchmwünzerei vorbeſtraft und
befand ſich noch gar nicht lange auf freiem Fuße

Erfurt 30 Jnli
in Herbsleben und Umgegend die dort wider Erwarten ſchnell
um ſich gegriffen wird gemeldet daß die Zahl der Typhuskranken
einſchließlich der Typhusverdächtigen nahezu die Hundert erreicht
hat Aerztliche Hilfe von Gotha geht demnächſt dahin ab

Deſſan 30 Juli Die Ausſtellung des bienen
wirtſchaftlichen Hauptvereins für die Provinz
Sachſen die Thüringer Staaten und das Herzogtum Anhalt die
geſtern mittag im Tivoli in Deſſau eröffnet wurde iſt ganz
vorzüglich arrangiert und bietet ein überaus intereſſantes und
lehrreiches Bild für Jmker und Laien Die lebenden Vienen
ſind unter einem Holzbau im Garten untergebracht Die Bienen
wohnungen die Geräte und Lehrmittel haben unter den Veranden
Platz gefunden während für Honig und BVienenprodukte der
kleine Saal reſerviert iſt Jnsgeſamt weiſt der Katalog die an
ſehnliche Zahl von 150 Nummern auf Protektor der Ausſtellung
iſt Prinz Eduard Ehrenpräſident Staatsminiſter von Dallwitz
Das Amt der Preisrichter iſt übertragen Seilermeiſter Schulz
Dietendorf den Lehrern Haſchert Aſchersleben Knabner Cröſten
Leſer Kaulsdorf Schilling Bernburg Höpfel Creuma bei Zſchortau
Andrae Schelberoda GewaltSeebergen Gedicke Zahna Gärtner
A Bethmann Kl Lübars Glaſermeiſter Herzog Ballenſtedt Haupt
lehrer Schmidt Rothenburg a Rentier Reichardt Zeitz Bienen
wirt Schulte Quedlinburg Der Eingang zur Honig Ausſtellung
iſt mit folgendem ſinnigen Spruche geſchmückt Wandrer der
du die Hallen voll köſtlichen Honigs durcheileſt Sag es laut
hörbar dem andern wo du auch hingeheſt und weileſt Honig
iſt eine ſo ſtärkende Speiſe von droben gegeben Nicht nur
zur Nahrung ach nein Medizin eine Heilkraft fürs Leben

Hecklingen 29 Juli Unfall Geſtern nachmittag gegen
2 Uhr fiel der mit Teeren des Pferdeſtalldaches auf hieſigem
Rittergute beſchäftigte Arbeiter J durch einen Schwindelanfall
ſo unglücklich von dem etwa acht Meter hohen Dache daß er
ich vier Kopfwunden zuzog außerdem brach er beide Arme

kurz über den Handgelenken und trug noch innere Vexlehungen
davon

Ueber die Typhus Epidemie

Veruburg 29 Juli 1Lebensretter Geſtern abend
n g i r Spielen in die Saale Dur

eilendenen Tode des Ertrinkens gereltet Otto Franz wurde p

roßbadegaſt 29 Juli Unfall tLohndieners aus Deſſau dle u e r
von der Leiter und ver

Beſuch kam fiel beim Kirſchenpflücken
Sie wurde mit dem nächſten Zuge nachletzte ſich erheblich

Deſſau geſchafft

Meiningen 30 Juli Zum Automobiun e hhte J h Landrath e
al runglückte Milchereibeſitzer Alf Skrankenhauſe in Meiningen ſehen led Erbe iſt im Georgh

Gotha 29 Juli Erſt ickt Jn Schwabhedas vier Monate alte Kind der Familie T ger ken e
Bette während die Elkern ſich auf dem Felde befanden

Leipzig 31 Jnll Ein Unglücksfall mit tö
A usgange ereignete ſich am Sonnabend
fünften Stunde am Bau des Verwaltungsgebändes zum Central
bahnhofe Ecke Roſcher und Aſterſtraße hier Der 46 Jahre
alte Arbeiter Hermann Karl Schulze ſtürzte beim Transport
von Steinen infolge Fehltritts etwa 10 Meter hoch vom Gerüſt
herab Der Mann der hierbei einen ſchweren Schädelbruch
davontrug iſt im Stadtkrankenhauſe wenige Minuten nach
ſelner Einlieferung geſtorben Ein weiterer Unglücksfall mit
tödlichem Ausgange c e ſich geſtern nachmittag in der
vierten Stunde an der Oswaldſtraße in Reudnitz Der Bnch
binder Karl Chriſtian Auguſt Hoffmann wurde beim Ueber
ſchreiten des Fahrweges von einem durchgehenden Fleiſcher
geſchirr erfaßt und von der Wagendeichſel mit ſolcher Wucht
gegen den Kopf getroffen daß er einen Schädelbruch davontrnug
an deſſen Folgen er auf dem Transporte nach dem Stadtkranken
hauſe geſtorben iſt

Zwickan 30 Jnli Nene Pilzvergiftungen werden
aus mehreren Orten Sachſens gemeldet So aus Tannen
berg wo ein junger Mann ſchwer erkrankte und ſchon das
Bewußtſein verloren hatte als der Arzt kam und ihn rettete
Jn Halsbrücke bei Freiberg ſtarb dagegen der Vergarbeiter
Friedrich Böhme nach dem Gennß eines Pilzgerichts nur ſeine
Frau konnte am Leben erhalten werden Jn Aue iſt eine aus
6 Perſonen beſtehende Familie nach Gennß von Pilzen ſchwer
erkrankt ebenſo wird aus dem benachbarten Neuewelt eine
Pilzvergiftung gemeldet durch die eine aus 5 Perſonen be
ſtehende Familie in höchſte Lebensgefahr geraten iſt Jn beiden
Fällen war es höchſte Zeit daß der Arzt rettend eingriff An
Pilzvergiftung erkrankten ferner ſchwer der BVergarbeiter Arnold
mit Frau und Tochter in Mittelbach die Vergiftungs
erſcheinungen traten ſehr bald ein und alle drei wurden be
wußtlos Als Arnold wieder zum Bewußtſein kam ließ er den
Arzt rufen der die ſchwer krank darniederliegende Familie
rettete Bei einem Bäckermeiſter in Falkenanu bei Flöha ſind
ſämtliche Familienangehörige infolge Pilzgenuſſes ſchwer er
krankt Jn Plaue bei Flöha erkrankten aus gleichem Anlaß
zwei Ehepaare

Unwetternachrichten

Nenhaldensleben 29 Juli Ein ſchweres Unwetter hat
geſtern in den Abendſtunden namentlich die Umgegend bei
Völpke heimgeſncht Durch den wolkenbruchartigen Regen
waren in wenigen Minuten Straßen Gärten und Felder in
Sturzbäche verwandelt Das Korn ſieht wie gewalzt aus die
ſo üppig prangenden und zu den ſchönſten Hoffnungen
berechtigenden Kartoffel und Rübenfelder ſind verſchlämmt
Sehr ſchlimm hat das Unwetter auch in Offleben gehanuſt
hier litten ganz beſonders die Braunkohlen Tagebaue in die
das Waſſer mit raſender Gewalt ſtürzte Schwer haben auch
die Fluren an den Südabhängen des Lappwaldes unter den
Verheerungen gelitten Jn Badeleben drangen die toſenden
Fluten in die Höfe und Gärten und überſchwemmkten weithin
die Dorfſtraßen Von geſtern abend bis heute früh 9 Uhr
regnete es nnunterbrochen in Strömen Die letzte Hoffnung auf
eine gute Ernte iſt nunmehr zu ſchanden geworden

Großnenhanſen 29 Juli Von einem ſchweren Gewitter
wurde geſtern nachmittag die hieſige Gegend heimgeſucht es
folgte Schlag auf Schlag bei wolkenbruchartigem Regen Die
Waſſermaſſen drangen in Häuſer und Keller ein auf den Feldern
richteten ſie großen Schaden an Durch den Sturm wurde in
den Gärten und auf den Chauſſeen viele Bäume entwurzelt
Ein Blitzſtrahl traf die Scheune und Stallgebände des Land
wirts Bechſtedt in dem Nachbarorte Olbersleben und
zündete ſofort durch das ſchnelle Eingreifen der Feuerwehren
wurde der Brand auf ſeinen Herd beſchränkt Etwas Ernte
vorräte und Klee ſind verbrannt das Vieh wurde gerettet Der
Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Augnſtusburg 29 Juli Bei dem geſtern abend hier auſge
tretenen Unwetter iſt die 19 jährige Fabrikarbeiterin Oertel von
bier auf dem Heimwege von ihrer Arbeitsſtätte tödlich vernn
glückt Das Mädchen hatte um ſich vor den Schloßen zu ſchützen
den Regenſchirm vor das Geſicht gehalten und überhörke dabei
das Herankommen eines vom Sturme dahergetriebenen Wagens
Sie wurde überfahren und ſo ſchwer verletzt daß ſie kurz dar
nach ſtarb

Dentſchnendorf 29 Jnli Vom Blitz erſchlagen wurde beir
Heumachen die Wirtſchaftsbeſitzersehefrau Seifert in Nickelsdort
Jhre Mutter wurde betäubt erholte ſich jedoch wieder Ein
geſtern nachmittag in Begleitung des Gewitters niedergehendes
Hagelwetter hat faſt alle Feldfrüchte zerſtört

Weteoroloniſche SEtniſen zu Halle
JJ VUÖ C5

2v Jnli 3 Jnli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min irg

Barometer Millimeter 754,2 750,5a I 8Rel Feuchtigkeit 7 eWind n 7 7 N 2 S 7Moaximum der Temperatur am 29 Jnli 21,89 C
M inimum in der Nacht vom 9 zum 35 Juli 14,22 C
Niederſchläge am 30 Jnli 7 Uhr morgens 0,6 m

Ju u àj JW rrr 2 ww eW2239 Jnli 31 Jnli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750,9 755,1Thermometer Celſins 18,9 42,2Rel Feuchligkeit 85 78Wind t 7 J F 3 W 2Maximum der Temperaiur Am 30 Juli 25,6 C
Minimnum in der Nacht vom 30 zum 31 Juli 13,02 C
Niederſchläge am 21 Jnli 7 Uhr morgens 2,9 m
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Grosse Posten in

Waschstoſſen
Etamine Voile Mousseline Imitat ete

Meter 8S 20 25 27 Pf

Grosse Posten in

Waschstoffen
Organdy Leinen Woll Mousseline ete

zeter 25 45 58 65 r

Grosse Posten in

BIusenstoſſen
in Wolle und Woll Imitation

Deter 26 45 75 90 Pf und höher
Rleiderstofſen

einfarbige und Fantasiestoffe

Grosse Posten in wollenen

Meter 45 55 65 90 Pf und höher

Pongé Taffet Merveilleux Damassé ete

Grosse Posten in

Seiclenstofſfen
Meter 30 55 78 pt u I 25 Er gtett 65 Pf

Grosse Posten in

Gardinen
dleter 32 Pf Meter 45 Pt Motor S Pt

statt 88 P

,ZL

Tafol

statt 10 M

Grosse Posten in

Gedecken
Tischtüchern Handtüchern Wischtüchernete

zu billigsten Inventurpreisen zu enorm billigen Preisen

Grosse Posten in Leib und Bett

Wäsche
nur bestbewährte Qualitäten

Schürzen
Haus Wirtschafts und Tändel Schürzen

18 28 50 u 85 Pt u höher

Grosse Posten in 4

55 85 er 25 1

Grosse Posten in

Morsetts
vorzügliche Qualitäten

75 M u höher

Grosse Posten in

Strümpfen
für Damen Herren und Kinder

Paar 5 15 23 38 58 Pf u höher

Grosse Posten in

Paar 13 20 35 45 Pf und höher

Grosse Posten in Wasch

Damen Blusen
bessere Genres

68 95 et 75 50 v

Grosse Posten in

Kostüm Röcken
25 25 50 una höher

fertigen Grosse Posten in

Staub Mänteln
50 t

Spitzen Kragen
elegante lange Façons

50 M und höher 50 50 u

Grosse Posten in

Grosse Posten in garnierten

armen Hüten
35 50 75 t

Grosse Posten in garnierten

Damen MHüten
nur bessere Genres

90 et 50 50 00 r

Grosse Posten in Knunaben und

Herren Strohhüten
moderne Façons

28 50 75 Pf und höher

Grosse Posten in Darmmen

Sonnen Schirmen
in besonders reicher Auswahl

75 Pf I 50 20 M u höher
Grosse Posten in Vinsüätzen und

Spachtelspitzen
Meter 5 10 20 30 P

odes Angebot

ohne Konkurrenz
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Porto Lieten 30 Pfg emptflehlt
General ODebit

ferd Schäfer
Düsseldorf

In Halle zu haben bei
Pettrich Kopsch Talamtstr 6
C F G Kitzing Schmeerstr 28
Krüger Oberhbeck Gr Steinstr 1/2
Gebhardt Müſler Moritzzwinger 14
Pfeffersohe Buchhandtung
Schroedel Simon Gr Dlrichst 46
Otto Arndt Leipzigerstrasse 33
Paul Keitel

Pnnpr

Zücher Verleih Kontroll dlock
in eleg Leineneinband mit perforierten Empfangsbescheinigungen
elehe bei Rückgabe äer Bücher gleichzeitig dQuittung dienen S dem Entielher als S

Beste Gewähr ausgeliehene Bücher zurückzner inkommener Geschenkartikcel rhalten Win
Fabrikant u AIIeinverkaufastelOtto Strruhe Bartügeerger Tel 8

Gebrauchsmusterschut

Lokomobilen
in allen Größen ſabrbar und ſtalionär fürLandwirtſchaſt Ziegeleien 2e liefert in beſter

Ausflihrung

Echönebeck g Elbe

Grosse Posten in

Damen Lavalliors
reine Seide extra breit

30 45 65 t

6eschäftghau a

Feodor Siogol Maschinenſabrit

Grosse Posten in Damen

Ledergürteln
nur bessere Genres

25 50

E llalle a
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in Chevreaux Boxcalf und Lackleder

Schuhwarenhauus

R Ranzenhofer
i Leipzigerstr 3 Mitgl d

Saatunt Verhan

von Wintergerste Roggen und
Welzen aus meiner Züchiung 1887
1892 1896 1904 große ſilberne Preis
münze 1894 1904 Siegerpreis der
D L G 1900 großer Preis Paris hat
begonnen Auf Wunſch ausführlicher
Proſpekt und Muſter

O Beseler
Landesökonomierat

KlostoergutWeende
bei Göttingen

Vicderaufong des Kiudergartens

teinweg 9Dienstag en 1 Anguſt
Aufnahme kl Zöglinge zu eder Zeſt

Clara Fuchs vorm Uiesb Wiese

d d

v ne

al p a Z II
2 W 7 g
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Grosse Posten in

jeglicher Art

75 Pt 25 v zu billigsten Inventurpreisen

S
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beſte Frucht
Preſſe der Welt

preßt ſchnell
ſauber

und gründlich
Stachel Jo
hannis Preißel
Erd Him und
Brombeeren

Wein Kirſchen
Tomgagten

ſür Fruchtſäſte

Wilh Heckert re i5ä
Die Volkshihliolhek

des Vereins für Volfsivohl in der
RNathanusſtraße wird vom 1 Auguſt
ab behnfs Ueberführung derſelben nach
den neuen Räumen in der Salzgrafen
ſtraße bis auf weiteres geſchloſſen
Alle entliehenen Bücher ſind bis zum
4 Angnſt zurück zuliefern Die bis
dahin nicht zurückgegebenen Bücher
werden auf Koſten der Entleiher
zurückgeholt werden müſſen

Gut erhaltenes Conpeé oder Lau
danlet zu kaufen geſucht

Offerten sub R G 38 befördert
C W Offenhaner Eilenburg

Waſchgefäße
dauerh bill Zauder Gr Klausſtr 19
Mitglied des Nabattſparvereins
Gutes danerhaftes Gunmmiband

ſür Strumpfbänder kauft man bei
I Schnee Nachf Gr Steinſtr 84Der gerichtlige Ausvperkan

der Rättinger ſchen Konkursmaſſe beſtehend in goldenen Herren und
Damennhren ſilberuen nud metgllenen Zylinder und NAnkernhren
großen und kleinen Staudnhren Regnlatoren Freiſchwingern Kunnſt
und Jabresnhren Kücheunhren Weckern goldenen Ringen mit
Brillanten und echten Steinen Donbléketten Armbändern Kolliers
Broſchen Medaillons Anbhäugernu Manſchettenknöpfen Nadein
goldenen Ohrringen u ſ w ſerner Varometern Ovperngläfern 2c
wird täglich vormitiggs 9 12 Uhr und nachmittags 3 6 Uhr im Geſchäfts
lokal Leipzigerſtraße 55 am Riebeckplatz zu herabagrſetztrn Preiſen ſort
geſetzt Der Konknrsverwalter Verä Wagner

Vanar

S
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Gothaer Lebensversieherungebanſe ne ren
Grösste Anstalt ihrer Art in EnropunBestand an eigentlichen Lebensversicherungen über 860 Millionen Mark

Bisher aus gezahlte Versicherangssummen über 440 v nDie ntets hohen VUeberpchüsse Kommen vnverkürzt den
Verzicherungsnehnmern zugute bisher wurden ihnen 217 MJilionen

Unverſalibarkeit sofort Unanfeehtbarkeit und Weltpoltee

Mancdschu hen

Weiss Waren

Mark zurückgewſhrt Sehr günsſigeVersieherongsbedingun on

nach 2 Jahren Prospekte und Auskunft kostenfrei dureh den Vertreterder Bank Dr Wlih HKasch in alle Saale Albrechtstr 38 J
T Tr 5 qj Aqlu i e
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